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Factsheet
Frauen bewerten Weiterbildungsmöglichkeiten höherFrauen bewerten Weiterbildungsmöglichkeiten höher

Quelle: Chefsache-Umfrage zu New Work und Chancengerechtigkeit in Deutschland, Januar 2020, n=1.074
1 Merkmal unter Top 3 der genannten Eigenschaften

„Wie wichtig sind Ihnen im Detail die folgenden Eigenschaften einer Arbeitsstelle? 
Bitte geben sie die drei Eigenschaften an, die Ihnen persönlich am wichtigsten sind“
in Prozent1

Teamatmosphäre, die Zusammengehörigkeit 
fördert

Offene Unternehmenskultur 
(z.B. Möglichkeiten zu kritischem Feedback und freier 
Meinungsäußerung)

Sichtbarkeit und Wirkung der eigenen 
Arbeitsergebnisse

Weiterbildungsmaßnahmen

Faire Aufstiegschancen für Männer und 
Frauen

Wertstiftende bzw. intrinsisch motivierende 
Inhalte
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Frauen Männer
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Fair Chances!

Der Jahresreport der Initiative Chefsache
Im Rahmen des Chefsache-Jahresreports 2020 hat das Marktforschungsinstitut INNOFACT zwei repräsentative 
Umfragen durchgeführt, um zu erforschen, welchen Einfluss New Work auf die Chancengerechtigkeit der 
Geschlechter hat. Die erste Umfrage unter 1.047 Beschäftigten im Januar 2020 gibt Auskunft darüber, wie 
sich New Work auf die Arbeitsrealität auswirkt. Die zweite Umfrage unter 1.029 Beschäftigten aus dem April 
gibt Aufschluss darüber, welchen Einfluss die Corona-Pandemie auf New Work und Chancengerechtigkeit im 
Arbeitsalltag hat. Teilnehmende waren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Deutschland. 
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Männer sind eher bereit, sich in ihrer Freizeit fortzubilden

Positive Seiten von Homeoffice in der Pandemie

Quelle: Chefsache-Umfrage zu New Work und Chancengerechtigkeit in Deutschland, Januar 2020, n=1.074

Männer sind eher bereit, sich in ihrer Freizeit fortzubilden

„Wären Sie bereit, sich aus beru�ichen Gründen in technischen oder digitalen Fähigkeiten weiterzubilden?“
in Prozent

Ja, aber nur, wenn mich mein Arbeitgeber 
dazu verp�ichten würde

Ja, freiwillig während meiner Arbeitszeit 

Ja, freiwillig auch in meiner Freizeit, aber 
nicht auf eigene Kosten 

Ja, freiwillig auch in meiner Freizeit und auf 
eigene Kosten 

Nein
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Frauen Männer

Positive Seiten von Homeof�ce in der Pandemie

Quelle: Chefsache-Umfrage zu New Work und Chancengerechtigkeit während der Corona-Krise in Deutschland, April 2020, n=1.029
1 Nur an Befragte, die angegeben haben, während der Pandemie im Homeof�ce gearbeitet zu haben, n=504
2 Durch z.B. wegfallenden Arbeitsweg, gemeinsame Pausen, Familienschreibtisch
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Flexible Ausgestaltung 
des Arbeitstags

Selbstständiges Arbeiten 
ohne Ablenkung

Zusätzliche Freiräume, 
um lange Liegengeblie-
benes abzuarbeiten

Atmosphäre in den 
eigenen vier Wänden

Bessere Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf2

Virtueller Austausch statt 
Präsenzzeit

Andere

Nichts Positives

„Was bewerten Sie positiv an der Arbeit im Homeof�ce?“1

Multiple Choice, in Prozent 
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Laura, pls check: 
2Fussnoten im 
Factsheet Homeof�ce



3 von 4 | Factsheet Chefsache-Report 2020

Corona bringt eine Verbesserung der digitalen Fähigkeiten mit sichCorona bringt eine Verbesserung der digitalen Fähigkeiten mit sich

„Auf einer Skala von 1 bis 61, wie schätzen Sie Ihre digitalen Fähigkeiten seit den letzten Wochen ein?“
in Prozent 

Quelle: Chefsache-Umfrage zu New Work und Chancengerechtigkeit während der Corona-Krise in Deutschland, April 2020, n=1.029
1 1=gar keine Veränderung, 6=sehr starke Verbesserung
2 Aggregierte Antworten: keine Veränderung=1, moderate Verbesserung=2/3/4, starke Verbesserung=5/6
3 Nur Führungskräfte befragt, n=268

Digital Literacy 
(z.B. Informationen über Suchmaschinen und 
Datenbanken generieren, z.B. Reuters/Bloomberg) 

Digitale Interaktion 
(z.B. virtuelle Meetings via Zoom/Skype/Webex)

Kollaboration 
(z.B. Projektmanagement via Trello/Slack/
Microsoft Teams)

Agiles Arbeiten 
(z.B. SCRUM/Kanban)

Digital Learning 
(z.B. Online Learning)

Digital Ethics
(z.B. Datenschutz)

Mobiles Arbeiten 
(Arbeiten außerhalb des gewohnten Arbeitsplatzes)

Wissensmanagement 
(Wissensquellen zur Projektbearbeitung 
organisieren)

Digital Leadership3 

Keine Veränderung2 Starke VerbesserungModerate Verbesserung
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Unternehmen können Chancengerechtigkeit gezielt unterstützen

„Sie sehen nachfolgend einige Angebote von Unternehmen an ihre Arbeitnehmer zur Steigerung der beru�ichen 
Chancengerechtigkeit von Männern und Frauen. Auf einer Skala von 1 bis 61, für wie wichtig halten Sie diese 
Angebote?“
in Prozent

Quelle: Chefsache-Umfrage zu New Work und Chancengerechtigkeit in Deutschland, Januar 2020, n=1.074
1 1=sehr unwichtig, 6=sehr wichtig
2 Aggregierte Antworten: (sehr) unwichtig=1/2, moderat wichtig=3/4, (sehr) wichtig=5/6

Räumlich �exible Arbeitsmodelle
(z.B. Homeof�ce)

Organisatorisch �exible 
Arbeitsmodelle 
(z.B. �ache Abteilungshierarchien)

(Sehr) unwichtig2 (Sehr) wichtigModerat wichtig

100%

Flexible zeitliche Arbeitseinteilung 
(am Tag und/oder in der Woche)

5 32 63

7 34 59

6 39 55

Unternehmen können Chancengerechtigkeit gezielt unterstützen
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Angebotene Maßnahmen werden nicht immer akzeptiert

Gestiegenes Interesse an Teilzeit und flexiblen Arbeitsmodellen 

Angebotene Maßnahmen werden nicht immer akzeptiert

„Welche dieser Angebote gibt es bereits in Ihrem Unternehmen? 
Welche dieser Angebote nutzen Sie selbst?“1

in Prozent
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Quelle: Chefsache-Umfrage zu New Work und Chancengerechtigkeit in Deutschland, Januar 2020, n=1.074
1 Mehrfachnennungen möglich; gestützt

Individuelle Teilzeitregelungen

Flexible Überstundenregelungen 
(z.B. in Form von Konten, bei denen Überstunden gesammelt werden können)

Flexible zeitliche Arbeitseinteilung 
(am Tag und/oder in der Woche)

Räumlich �exible Arbeitsmodelle 
(z.B. Homeof�ce)

Einfache Möglichkeiten, längerfristige Auszeiten zu nehmen 
(z.B. in Form eines Sabbaticals) 

Finanzielle Anreize, um Leistung statt Präsenz zu belohnen 

Organisatorisch �exible Arbeitsmodelle 
(z.B. �ache Abteilungshierarchien)

Agile Arbeitsformen

Unterstützung von Initiativen oder Programmen, die der 
Chancengerechtigkeit von Mann und Frau dienen sollen 
(z.B. in Form von Workshops oder Konferenzen) 
Unterstützung für Kinderbetreuung 
(z.B. Übernahme der Kita-Kosten oder Betriebskindergärten)

Vollkommen ortsunabhängiges Arbeiten 
(d.h. keine Anwesenheitsp�icht etwa im Büro)

Angebot von Vertrauensurlaubszeit, d.h. Mitarbeiter 
bestimmen (im gesetzlichen Mindestrahmen) selbst, wie viel 
bezahlten Urlaub sie nehmen 
Unterstützung für andere familiäre Aufgaben 
(z.B. Übernahme der Kosten für die P�ege von Angehörigen)

Einführung der 4-Tage-Woche bei vollem Lohnausgleich 
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Angeboten Genutzt 

Gestiegenes Interesse an Teilzeit und �exiblen Arbeitsmodellen 

Quelle: Chefsache-Umfrage zu New Work und Chancengerechtigkeit während der Corona-Krise in Deutschland, April 2020, n=1.029
1 n=107
2 n=73

Nein, aber ich habe durch die Krise verstärkt 
über die Aufnahme eines Teilzeitmodells 
nachgedacht

„Haben Sie bereits vor der Corona-Krise �exible Arbeitszeitmodelle (z.B. Gleitzeit) oder Teilzeitregelungen in 
Anspruch genommen?“
in Prozent

Nein, aber ich habe durch die Krise verstärkt 
über die Nutzung �exibler Arbeitszeiten 
nachgedacht
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Frauen


